
 

 
 
 
 
Das Theater im Burgbachkeller liegt im Herzen der Altstadt Zug. Der Ruf des Theaters 
ohne eigenes Ensemble reicht weit über die Stadt- resp. Kantonsgrenze hinaus. Seit über 
55 Jahren wird auf der Bühne ein lebhaftes und abwechslungsreiches Programm 
präsentiert, welches auch immer neue Trends aufnimmt und jungen Künstler:innen eine 
Plattform bietet. 
Auf die Saison 2025/26 suchen wir eine neue Theaterleitung (70-100%). Eine Sie 
unterstützende Assistenzstelle (Betriebswirtschaft, Fundraising, Marketing) wird neu 
geschaffen. 
 

Theaterleitung Theater im Burgbachkeller Zug 
 
Ihre Hauptaufgaben 

• Theaterprogramm visionieren und zusammenstellen 
• Betreuung Künstler:innen und Abendveranstaltungen 
• Personalführung 
• Kaufmännische Leitung (Verantwortung für Finanzen, Vertragswesen, Reporting und 

Controlling) 
• Fundraising/Mittelbeschaffung 
• Öffentlichkeitsarbeit & Marketing 
• Vermittlung 

Ihr Profil 
• Fachausbildung in Kulturmanagement  
• Kenntnisse im Bereich Betriebswirtschaftslehre 
• Führungserfahrung in vergleichbarer Funktion, idealerweise im Theater- oder Kulturbereich 
• Gewinnende Persönlichkeit mit Durchsetzungsvermögen und guter Sozialkompetenz 
• Bereitschaft Veränderungs- und Weiterentwicklungsprozesse zielstrebig anzugehen 
• Führungs-, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• Interesse, sich in der Region breit und längerfristig zu vernetzen 
• Hohe Leistungsbereitschaft und Flexibilität 

Unser Angebot 
• Abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit in einem modernen Betrieb eines 

Kleintheaters 
• Motiviertes Team 
• Wertschätzendes Klima 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Zentrale Lage 
• Umfassende Einarbeitung 
• Standortunabhängiges Arbeiten (Homeoffice, hybride Sitzungsformen) 
• Attraktive Entlöhnung und Sozialleistungen 

Arbeitsort 
Theater im Burgbachkeller Zug, Büro Dorfstrasse 5 
 
Weitere Fragen? 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Hubert Schuler, Stiftungsratspräsident, 
h.schuler@burgbachkeller.ch. Wir laden Sie ein, uns Ihre Bewerbung per E-Mail bis am 16. 
September 2024 an den Stiftungsrat zu übermitteln. 


